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Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Hagen

 
Liebe Närrinnen und Narren,

bereits die Sessionseröffnung am 11.11.2014, an der 
ich zum ersten Mal als Oberbürgermeister teilnehmen 
konnte, hat sicher nicht nur bei mir die Lust auf die 
Fünfte Jahreszeit geweckt. Ich freue mich auf zahl-
reiche karnevalistische Veranstaltungen drinnen und 
draußen, welche in den kommenden Monaten Froh-
sinn und Zerstreuung bereiten werden.

Schon unser Dichterfürst Johann Wolfgang von Goe-
the hat zu Recht festgestellt: „Ohne Fastnachtstanz 
und Mummenspiel ist im Februar auch nicht viel.“ Nur 
dass wir damit nicht bis zum Februar warten müssen, 
sondern auch in den Wochen vorher wieder einen prall 
gefüllten karnevalistischen Veranstaltungskalender 
vorfinden.

Auch wenn die neue Session mit einem Rosenmontag bereits am 16. Februar relativ kurz 
ausfällt, bin ich mir sicher, dass das Festkomitee Hagener Karneval, die zahlreichen Kar-
nevalsvereine unserer schönen Stadt und die Symbolfiguren des Hagener Karnevals mit 
dem neuen Prinzenpaar Thorsten und Melanie Dähne an der Spitze wieder eindrucksvoll 
unter Beweis stellen werden, dass Hagen eine Hochburg im westfälischen Karneval ist 
und bleibt.

Mein herzlicher Dank gilt allen Karnevalsclubs und –vereinen und hier insbesondere den 
dort aktiven zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, ohne die weder die gro-
ßen Saalveranstaltungen noch die bunten und prächtigen Festumzüge vorstellbar wären. 
Ohne das großartige Engagement dieser Karnevalisten mit Leib und Seele wäre Hagen 
ein großes Stück ärmer. Genauso herzlich danke ich allen Unternehmen und Institutionen, 
die mit ihrer finanziellen Unterstützung überhaupt erst einmal die Grundlage für ein tolles 
Programm schaffen.

Also, die Bühne ist bereitet. Freuen wir uns denn alle auf eine faszinierende Session 
2014/2015. 

Hagau lo gohn!

Ihr

 

Erik O. Schulz

Hagen im Dezember 2014
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Grußwort des Vorsitzenden des Festkomitees

 

Liebe Hagener Närrinnen und Narren, 

Karneval und Humor gehören zusammen. Der Humor 
nimmt die Welt hin, wie sie ist, sucht sie nicht zu ver-
bessern und zu belehren, sonder sie mit Weisheit zu 
ertragen.

Das Brauchtum Karneval beweist jedes Jahr aufs 
Neue, wie wichtig es für unsere Stadt und ihre Men-
schen ist. Er bringt uns in der heutigen Zeit nicht nur 
Freude und Heiterkeit, sondern auch Begeisterung für 
die Gemeinschaft.

Brauchtum zu pflegen und zu fördern, ist eine der 
höchsten Aufgaben unserer Gesellschaft. In diesem 
Sinne möchte ich mich ganz besonders bei allen Verei-
nen bedanken, dass es wieder gelungen ist, wie in all 
den Jahren zuvor, unserer Stadt ein buntes Programm 
in den Sälen und auch auf den Straßen zusammen 
gestellt zu haben.

Ein ganz besonderer Dank gilt allen Gönnern und 
Vereinen, die dies immer wieder möglich machen!

Für die Session 2014/2015 einen guten Verlauf wünscht Euch mit einem 3-fachen 

Hagau lo gohn  

Moritz Padberg
1. Vorsitzender des Festkomitee Hagener Karneval
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Thorsten I. und Melanie I.

 
An einem sonnigen Montag vor 45 Jahren (25.8.1969)  wurde ich in Haspe geboren und 
bin in Wetter- Grundschöttel aufgewachsen.  Schon als Kind bin ich gerne zu den Rosen-
sonntags und -montagszügen in Hagen gegangen und war immer mit großer Begeiste-
rung und Freude dabei. 
Während meiner Jugend wandte ich mich vom Karneval ab und hatte andere Flausen im 
Kopf und legte im Laufe des erwachsen werden den Fokus auf eine Berufsausbildung 
und ein solideres Leben. Beruflich bin ich heute als Angestellter im Baustoffhandel bei der 
Firma Bauzentrum Klein in Gevelsberg tätig. 
Meine Prinzessin und ich wohnen jetzt seit 3 Jahren in der Selbecke, wo wir einen tollen 
Ausblick bis ins Freilichtmuseum genießen.
Mit Karneval seit Kinderschuhen... damit hatte ich nicht viel zu tun.  Der Karneval in Köln 
am Rhein, neee das musste für mich nicht sein. Mainz so wie es singt und lacht, das war 
auch nicht für mich gemacht.  
Erst als ich vor 5 Jahren meine Prinzessin kennengelernt habe, bin ich zum aktiven Kar-
nevalisten geworden. Melanie hat mir gezeigt, wie viel Spaß der Karneval macht. Ich bin 
zunächst den Volmefunken beigetreten, wo ich als Elferratsmitglied meinen festen Platz 
hatte. Da aber nun die Kinder meiner Prinzessin in der Tanzsportgarde der KG Grün-Weiß 
Vorhalle tanzen, haben auch wir den Verein gewechselt.  Nachdem ich den Karneval dann 
von der anderen Seite kennen gelernt habe, kam für mich der Entschluss: Ich will einmal 
Prinz von Hagen sein!!!
Von Melli wusste ich schon lange, dass es ihr größter Wunsch ist, auch einmal Prinzessin 
zu sein. Und nun ist es endlich soweit: Prinz Thorsten I. und Prinzessin Melanie I. regieren 
in Hagen!

Am 23.09.1982 erblickte ich, Melanie I, in Herdecke das Licht der Welt, und habe die 
ersten vier Jahre meines Lebens in Wetter an der Ruhr verbracht, bis es meine Eltern 
berufsbedingt nach Hagen verschlagen hat. Dort wohne ich nun mit meiner Familie in 
der schönen Selbecke. Meine Liebe zum Karneval wurde durch meine Eltern schon früh 
geprägt, und wie es  für alle kleinen Mädchen der Wunsch ist, so wollte auch ich schon 
immer einmal Prinzessin sein. Erst  jahrelange, aktive Mitgliedschaft von klein auf bei den 
‚‘Volmefunken‘‘ (auch öfters mal als Pagin) und nun hat es mich und meinen Prinzen zu 
der‘‘ KG Grün-Weiß Vorhalle‘‘ verschlagen, denn dort sind meine Kinder Justin Maurice (9 
Jahre) und Aimée Chantal (8 Jahre)  Mitglieder der Tanzsportgarde.  Beruflich stehe ich 
mit beiden Beinen als selbstständige Tagesmutter fest im Leben, und betreue in „Mellis 
Zwergenhöhle“ hauptsächlich Kinder unter 3 Jahre, bis diese dann in eine Kita gehen. In 
meiner Freizeit lese ich sehr gern oder schaue meinem Lieblingsverein, dem BVB, bei 
seinen Spielen zu. Das sind aber Dinge, die in der nächsten Zeit etwas zurück stehen 
müssen. Nun ist erst mal Karneval und ich freue mich wahnsinnig darauf, dass sich unser 
Herzenswunsch nun endlich erfüllt.

Unser Motto für die Session 2014/2015:

„Nach unserem Herzenswunsch muss man uns nicht fragen, 
wir wollten schon immer sein das Prinzenpaar von Hagen.“



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Für Nachtschwärmer die ideale Lösung: Öffnungszeiten 

rund um die Uhr. Wir ermöglichen Ihnen den sicheren und 

bequemen Zugang zum Abschluss unserer Bankprodukte - 

jederzeit und von jedem Ort der Welt aus. 

Soviel Service nennen wir Freiheit. 

Sprechen Sie einfach persönlich mit einem unserer Berater 

ganz in Ihrer Nähe oder gehen Sie online.

Besuchen 

Sie uns online:

maerkische-bank.de



Vom Haus mit Garten bis zum Gewerbegebiet - wir beliefern 
500.000 Menschen in der Märkischen Region und darüber 
hinaus mit Strom, Gas, Wärme, Trinkwasser und Energie-
Dienstleistungen. Individuell, leistungsstark und zuverlässig. 

Energie für die Region. 

Verlässlich!

www.mark-e.de
Service-Hotline 0800. 123 1000

zum Beispiel:

4 Zimmer, Küche, Bad mit WC, 1 zusätzl. WC, 

1 Diele, Balkon, Kellerraum, Gas-Zentral-

heizung, 95 qm, Eckeseyer Str.185

                    
                    

 € 473 KM + € 260 NK

  

FREUDLOS?

Wohnungen mit Gute-Laune-Faktor finden Sie hier:
                    www.hagewe.com | tel. 02331.3110-5
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Der Prinzenorden

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir haben uns bei dem Orden ganz bewusst für die Herzform entschieden.  Unser Motto 
lautet ja: „Nach unserem Herzenswunsch muss man uns nicht fragen, wir wollten schon 
immer sein das Prinzenpaar von Hagen.“ Da haben wir uns gedacht, dass ein Orden in 
Form eines Herz das ganz besonders ausdrückt. Auf dem Orden ist die Windmühle des 
Freilichtmuseum als Zeichen unserer Heimat der Selbecke zu sehen. Wir schauen von 
unserem Haus genau hinein. Die Hagener Eiche als Symbol für unsere Stadt und den 
Abschluss bildet das Diadem von Prinzessin Melanie. 

Hagau lo gohn



Gemeinsam mehr als eine Bank

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto* mit Mobile-BankingApp.

Entdecken Sie die Bank, die ihren Mitgliedern gehört. Gemeinsam machen wir faire Konditionen und einfache
Lösungen möglich. So, wie unser kostenloses Girokonto*. Das können Sie auch unterwegs ganz entspannt mit
unserer Mobile-BankingApp nutzen – natürlich ohne Gebühren. Und um den Kontowechsel kümmern wir uns
auch. Jetzt informieren: www.sparda-west.de/giro

Sparda-Bank West eG
Vorhaller Straße 15-17, 58089 Hagen-Vorhalle • Friedrich-Ebert-Platz 7, 58095 Hagen
Telefon: 0211 99 33 99 33

* Lohn-/Gehalts-/Rentenkonto für Mitglieder bei Erwerb von 52,– Euro Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.

Mehr Infos und zur
Terminvereinbarung.

KARNEVAL: Auch eine starke 
Gemeinschaft! Allen Jecken 
viel Spaß beim gemeinsamen
Schunkeln und Feiern.
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Der Prinzensticker für den guten Zweck

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Natürlich ist auch unser Orden als kleiner Sticker erhältlich, den man käuflich erwerben 
kann. Wir haben uns überlegt, den Erlös zu teilen und zwei Einrichtungen damit zu unter-
stützen. 

Der eine Teil geht an das Johanna-Helenen Haus der Stiftung Volmarstein. Dort werden 
Kinder mit den unterschiedlichsten Behinderungen betreut und für diese Kinder sollen 
moderne Kommunikationsgeräte angeschafft werden, damit diese  Kinder den Umgang 
mit neuen Medien erleichtert werden.

Der andere Teil der Spende soll den Familienhebammen der Caritas zu Gute kommen. Zu 
dritt betreuen die Mitarbeiterinnen des Caritasverbandes Hagen junge Familien, bei denen  
Stolpersteine auf dem Weg  liegen.  Ziel ist es, von der Schwangerschaft an, bis zum 
ersten Lebensjahr, Familien zu begleiten und zu stärken, Unterstützung zu bieten und an 
weitere Hilfsangebote zu vermitteln. Rund um die Tätigkeit der Familienhebammen gibt es 
viele Projekte, wie den Tragetuchverleih, Mutter-Kind-Frühstück oder das Babyschwim-
men. Diese Angebote sind viel mehr als zwangloses Treffen, die jungen Mütter tauschen 
sich aus, lernen sich kennen, bekommen Tipps und Hinweise im Umgang mit ihrem Kind. 
Sie dienen als Baustein für eine gute Beziehung zwischen Mutter und Kind. Um diese 
Angebote aufrecht zu erhalten sind Spenden erforderlich.

Thorsten I. und Melanie I.



Vor über 125 Jahren gegründet, hat die 
Hagener Straßenbahn AG damals wie 
heute den Anspruch, ihre Fahrgäste si-
cher und zuverlässig ans Ziel zu bringen. 

Stetige technische Entwicklung, enga-
gierte und kompetente Mitarbeiter und 
moderne Teamstrukturen untermauern 
unsere Position als zukunftsorientiertes 
Unternehmen im Nahverkehr.

Wir übernehmen Verantwortung 
für einen modernen öffentlichen 

Personennahverkehr     
in Hagen und Umgebung.

„
“

www.strassenbahn-hagen.de



Erleben, genießen, erholen. 
Im WESTFALENBAD ist immer Sommer!

Stadionstr. 15 | 58097 Hagen | Tel. 02331-208 600 | www.westfalenbad.de

Ein Cabriodach sorgt bei schönem Wetter für Freibad-Feeling. Die 80 m-Rutsche, 
die Schwimmgrotte, der Strömungskanal, der weitläufi ge Außenbereich mit 
Solebecken und der großzügige Sauna- und Wellnessbereich garantieren 
Urlaubsfeeling mitten in Hagen.

Erleben, genießen, erholen. 

Eines der 
größten Bäder 

NRWs !

Erleben, genießen, erholen. 
Im WESTFALENBAD ist immer Sommer!

Stadionstr. 15 | 58097 Hagen | Tel. 02331-208 600 | www.westfalenbad.de

Ein Cabriodach sorgt bei schönem Wetter für Freibad-Feeling. Die 80 m-Rutsche, 
die Schwimmgrotte, der Strömungskanal, der weitläufi ge Außenbereich mit 
Solebecken und der großzügige Sauna- und Wellnessbereich garantieren 
Urlaubsfeeling mitten in Hagen.

Erleben, genießen, erholen. 

Eines der 
größten Bäder 

NRWs !
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Das Prinzenpaar mit seinem Hofstaat

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Prinzenpaar Thorsten I. und Melanie I. wird in der Session 2014/2015
natürlich von einem Team unterstützt und bei seinen zahlreichen Auftritten begleitet.

Zum Team gehören (von links nach rechts):

Kerstin Fröhlecke (Pagin)
Manfred Schützler (Standartenträger)

Sabrina Schützler (Pagin)
Sebastian Kobus (Fahrer)
Thorsten Dähne (Prinz)

Rüdiger Dittmer (Adjutant)
Melanie Dähne (Prinzessin)
Thomas Müller (Fotograf)

Tina Staack (Pagin)
Sandra Meißner (Pagin)



Die Paginnen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kerstin Fröhlecke, Sabrina Schützler, Tina Staack und Sandra Meißner
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Kölner Str. 43
an der B7 - Hagen Haspe

Ö�nungszeiten
Mo. - Fr.: 5.30 - 18.30 Uhr

Sa.: 5.30 - 18.00 Uhr
So.: 7.30 - 18.00 Uhr
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Ihr Ansprechpartner für: 

- Informationen - Stadtführungen - Ticketsservice -
- Hagen Souvenirs  - Individuelle Gruppenangebote -

- Wanderkarten - Flyer - Broschüren -
HAGENinfo

Körnerstraße 27 · 58095 Hagen

Fon 02331  80999 - 80 · www.hagenagentur.de
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19. Hagener Prinzenkrug

Mit dem Kauf dieser beliebten Sammlerobjekte unterstützen Sie die Tradition und den 
Erhalt des Hagener Karnevals in unserer Heimatstadt!



Wohnen mit Sicherheit!
Fenster und Haustüren von
BAYERWALD®

... die mit den TRESORBÄNDERN®
www.bayerwald-online.com

Ihr Fachhandelspartner

...mit Sicherheit Bayerwald!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von
7.00 - 18.00 Uhr
Samstag von
7.00 - 14.00 Uhr

www.bauzentrum-klein.de
info@bauzentrum-klein.de
Fax 02332 / 50467





1978/1979
Johannes-Otto I. Breling
& E. Antoinette I.Breling

1979/1980
Fridolin I. Gregg
& Ilona I. Haake

1980/1981
Lothar I. Teschner

& Monika I. Teschner

1981/1982
Hartmut I. Sticht
& Wilma I. Sticht

Die Prinzenpaare der Stadt Hagen 
1979-2015

1982/1983
Werner I. Hartmann

& Margret I. Hartmann

1983/1984
Günter V. Wolf
& Gerda I. Wolf

1984/1985
Reinhard I. Gausmann
& Evelin I. Gausmann

1985/1986
Ralf I. Schneider

& Bärbel I. Schneider

1986/1987
Reinhard II. Franke
& Ursel I. Franke

1987/1988
Erich I. Wirtz

& Helga II. Wirtz

1988/1989
Axel I. Schütz

& Andrea I. Schütz

1989/1990
Manni I. Göke

& Andrea II. Middel



1990/1991
Henning I. Sommer
& Marlies I. Sommer

1991/1992
Bernd I. Douven
& Anja I. Douven

1992/1993
Claus I. Müller

& Sabine I. Müller

1993/1994
Hans-Horst I. Klawonn
& Irmgard I. Klawonn

1994/1995
Andre I. Christ
& Silke I. Krieg

1995/1996
Jürgen I. Halm

& Marion I. Halm

1996/1997
Gundolf I. Büsch

& Ulla I. Flormann

1997/1998
Bernd II. Besarese
& Birgit II. Besarese

1998/1999
Michael I. Heumann
& Silke II. Heumann

1999/2000
Michael II. Römer
& Tanja I. Römer

2000/2001
Wilfried I. May
& Petra II. May

2001/2002
Detlef I. Bracht &

Petra III. Lohmberg-Bracht

2002/2003
Edgar I. Riepe

& Marianne I. Riepe

2003/2004
Rüdiger I. Dittmer
& Petra IV. Dittmer

2004/2005
Moritz I. Padberg
& Gabi I. Padberg

2005/2006
Michael III. Jauernig
& Birgit III. Jauernig



2006/2007
Oliver I. Riedel

Andrea III. Brenken

2007/2008
Sven I. Söhnchen

& Silke III. Wengemann

2008/2009
Thomas I. Sieker

& Heike I. Freygang

2009/2010
Sebastian I. Kock

& Nike I. Wisswedel

2010/2011
Wolfgang I. Völkel
& Nicole I. Völkel

2011/2012
Markus I. Krause

& Simone I. Gernert

2012/2013
Erdinc I. Özcan-Schulz
& Alexandra I. Bender

2013/2014
Holger I. Kunz Runge

& Monika II. Zwehr

2014/2015
Thorsten I. Dähne
Melanie I. Dähne



Hagen | Elberfelder Straße
P Parkhaus Hochstraße 100

GALERIA Kaufhof GmbH
Leonhard-Tietz-Str. 1
50676 Köln

15
60
76
/4

Hagau 
    lo gohn

Ab 

05. Januar 2015 

Großer 

Karnevalsmarkt

auf einer 

Sonderfl äche 

im 3. OG

www.galeria.de

156076_Karneval_Hagen041_148x210_1001.indd   1 28.11.14   08:26
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Die Hagener Eiche

 
Die Hagener Eiche wird seit 1987 an besondere Förderer des Hagener Karneval verlie-
hen. Im Rahmen des Prinzenabends am 10.01.2015 verlieh das Festkomitee Hagener
Karneval die Auszeichnung an Herrn Uwe Wölk, Vertriebsdirektor Sparda-Bank West! 
Wir gratulieren recht herzlich dem neuen Eichenträger.

Chronik der Träger der Hagener Eiche
 

1987  Jochen Höfig
1988 Rudolf Loskand
1989  Dr. Peter Schmidt
1990  Günter Steckhan
1991  Dieter Piepenstock
1992  P.-E. Buschmann
1993  Winfried Kleine-Wieschede
1994  Heiner Beckmann
1995  Wolfgang Schneider
1996  Brigitte Krause
1997  Heribert Kamm
1998  Josef Dicke
1999  Michael Jochheim
2000  Dietmar Thieser
2001  Lutz Kraus
2002  Wilfried Horn
2003  Richard Marroni
2004  Axel Gutschank
2005  Uwe Jäkel
2006  Christian Vormann
2007  Udo Weinrich
2008  Prof. Dr. Helmut Hoyer
2009  Peter Demnitz
2010  Die Dösköppe
 Franz-Martin Neudeck
 Karl-Heinz Schäfers
2010  Johannes-Otto Breling
 Fridolin Gregg
 Lothar Teschner
2012  Peter Mook
2013  Petra Pientka
2014  Dr. Hans-Dieter Fischer 
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Kinderprinzenpaar der Stadt Hagen 
Fabio I. und Sarah III.

 
Hallo! Ich bin Prinz Fabio I. (Seiffert), bin 10 Jahre alt und komme aus Herdecke. Dort 
gehe ich in die 5. Klasse des Friedrich-Harkort-Gymnasiums. Meine Hobbys sind Schlag-
zeug und Fußball spielen mit meinen Freunden. Meine Großeltern sind schon seit über 25 
Jahren aktiv in der KG Grün-Weiß Vorhalle, wo auch meine Schwester Mia seit 2 Jahren 
in der Tanzgarde tanzt, daher liegt 
mir der Karneval im Blut…! In 
dieser Garde tanzte auch meine 
Prinzessin Sarah III. und dort haben 
wir beiden uns kennengelernt! Als 
sie mich fragte, ob ich ihr Karne-
valsprinz sein möchte, habe ich 
sofort „JA“ gesagt und ich freue 
mich schon seh auf die kommende 
Session mit euch! Mehr über Sarah 
könnt ihr nun selber lesen…!

Mein Name ist Sarah III. (Rehbein) 
und ich bin 10 Jahre alt. Ich wohne 
in Hagen-Hohenlimburg und besu-
che dort die 5. Klasse der Real-
schule. Meine Hobbys sind Freunde 
treffen, Tanzen und der Karneval. 
Ich tanze seit 2 ½ Jahren in der Tanzgarde des KG Grün-Weiß Vorhalle, wo auch meine 
ganze Familie im Verein vertreten und aktiv ist. Mein Opa sowie mein Onkel waren bereits 
Vorhaller Bauern und mein Traum wird in dieser Session wahr, denn ich bin eure neue 
Hagener Kinderkarnevalsprinzessin.

Wir würden gerne sehr viel Spaß mit euch haben und euch auch gerne persönlich treffen! 
Wenn Ihr unserem Koordinator Reinhold Wieder (Tel.: 02334-3434 oder 0160-2002301) 
Bescheid gebt, kommen wir gerne zu euch!

Wir wünschen euch eine tolle, närrische Session 2014/2015 mit viel Spaß, 
ganz nach unserem Motto:

„Die Herzen auf, die Arme weit – 
so gehen wir durch die Narrenzeit“

Hagau lo gohn



Anzeige_A5.indd   1 03.12.14   08:41





So echt wie einfach mal 
Klartext reden.

231289_BRH_Image_Klartext_148x210.indd   1 11.11.14   15:36



KG Blau-Weiße Funken Hagen 1951 e.V.
(www.blau-weisse-funken.de)

 
Die Blau-Weißen Funken werden den meisten Hagener Karne-
valisten durch ihre berühmte Herrensitzung bekannt sein, bei 
der wir mit ca. 1.500 Männern in der Stadthalle Hagen einen 
Sonntag lang so richtig feiern. Aber nicht nur unter den Männern 
ist diese Veranstaltung, die in diesem Jahr am 08.02.15 
ab 10 Uhr stattfindet, beliebt, sondern auch deren Frauen 
genießen einen entspannten Tag für sich.

Daneben engagiert sich der Verein verstärkt für den karnevalistischen Nachwuchs, wie 
durch die jährliche Führung des Hagener Kinderprinzenpaares deutlich wird. Zusätzlich 
haben die Blau-Weißen Funken ein kleines und ein großes Tanzkorps, in denen weitere 
Tänzerinnen und Tänzer immer herzlich willkommen sind. Zum Kennenlernen unserer 
Kinder- und Jugendarbeit bieten sich die Residenzeröffnung des Kinderprinzenpaares 
(11.01.15 ab 10 Uhr) und der Kinderkarneval (14.02.15 ab 15 Uhr) an, die beide in der 
Tanzschule Siebenhühner stattfinden.

Engagement und Ideen sind aber auch beim Wagenbau und der Aufstellung der Fuß-
gruppe für die Karnevalsumzüge gefragt. Hier wird jede helfende Hand gebraucht und 
jeder ist herzlich willkommen. Aber es gibt ja nicht nur Arbeit, sondern die Blau-Weißen 
Funken verstehen es auch in geselligen Runden zu feiern. Gelegenheit dazu bietet sich 
z.B. bei der Rosenmontagsparty (16.02.15) und dem Fischessen (21.02.15), jeweils im 
Vereinsheim. 

Die Blau-Weißen Funken tragen somit durch die Einbindung der ganzen Familie in 
verschiedene Vereinsaktivitäten dazu bei, dass Familien zusammen ein Hobby ausleben 
und miteinander Spaß haben. Wir blicken daher mit Stolz auf diese langjährige Tradition 
zurück und hoffen auf noch viele schöne, gemeinsame Jahre im Hagener Karneval!

Wir grüßen alle Karnevalisten mit unserem Schlachtruf                          

3x „Blau-Weiß“







Für Ihren privaten Bereich 
bieten wir Ihnen: 

 Wohnraumgestaltung
 Schlafraumlösungen
 Kücheneinrichtungen
 Bibliotheken

 

Selbstverständlich erarbeiten wir mit  
Ihnen auch die geschäftliche Lösung:

 Büroausstattungen
 Ladeneinrichtungen
 Praxis-/Laboreinrichtungen

EIN NEUES GESICHT FÜR IHR ZUHAUSE

MASSARBEIT FÜR SIE
Wie auch immer Ihre individuellen  
Anforderungen aussehen mögen -  
wir finden die passende Lösung. 

thomas gregg • tischLermeister • WerKZeUgstr. 11 • 58093 hagen

fon:  02331 3963936 
fax:  02331 3963937
info@gregg-tischler.de

www.gregg-tischler.de

karneval.indd   1 05.12.2014   12:29:19
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BARMER GEK Hagen
Elberfelder Straße 89
58095 Hagen 
Tel. 0800 332060 79-0*
hagen@barmer-gek.de

Den Kindernotfallpass erhalten Sie 
bei der  BARMER GEK in Hagen.

Für den Fall der Fälle 
Sicherheit geht vor!

* Anrufe aus dem deutschen Festnetz und 
Mobilfunknetz sind für Sie kostenfrei!

Kindernotfall_A6_4c.indd   1 22.11.13   12:07

Buschmühlenstraße 62
58093 Hagen-Halden
Tel.: 0 23 31/35 08-0
Fax: 0 23 31/35 08-30

www.kb-schmiedetechnik.de
info@kb-schmiedetechnik.de

KB Schmiedetechnik GmbH
Gesenkschmiede ٠ Zerspanungstechnik

Wir bilden aus:

Industriekauffrau /mann

Technische Zeichner /in

Industriemechaniker /in

Zerspanungsmechaniker /in

Schmiedetechnik



Sparda-Bank West eG
Friedrich-Ebert-Platz 7 in 58095 Hagen

Ihr DEVK-Ansprechpartner:
Bastian Splittgerber
bastian.splittgerber-devk@sparda-west.de
Mobil: 0162 4585899

Zu jeder Jahreszeit gut versichert!
Wir wünschen schöne Karnevalstage.

Unsere Partnerschaft – Ihr Vorteil

Blumen- u.
Garten-Center
An der Stadthalle

Wasserloses Tal 19-23

Gärtnereibetrieb
Wasserloses Tal 19

58093 Hagen

Telefon:
(0 23 31) 9 15 77 - 0
Telefax:
(0 23 31) 9 15 77 - 77

Email:
info@blumen-mankopf.de 
Internet:
http://www.blumen-mankopf.de

Kompetente Beratung

Zuverlässiger Service
Ideenreiche Gestaltung

• Moderne Blumenarrangements
   zu allen festlichen Anlässen
• Saal- und Großraumdekorationen

• Brautsträuße
• Intern. Fleurop-Service
• Trauerfloristik

• Hydro-Objektbegrünung
• Blumen- und Garten-Center
• Eigene Gärtnerei

Ihr Service - Partner rund um die Blume
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Sessionsauftakt 11.11.2014

 
Am Montag, den 10.11.2014 haben wir uns am späten Nachmittag im Rathaus versam-
melt, um den Saal für den großen Tag zu schmücken. Nachdem die 300 Ballons aufge-
pustet und auf gehangen, das Banner vom Festkomitee seinen Platz über der Bühne 
gefunden hat und auch der restliche Saal hübsch dekoriert war, wollten Markus und Moritz 
nun meine Antrittsrede und den Ablauf für den nächsten Tag hören. Naja, was soll ich 
sagen? Der nach außen hin total coole Thorsten hat das Ding vermasselt und die Gene-
ralprobe abgebrochen. Moritz, deine Kiste Bier steht bei mir und wartet auf Abholung ;-) 

Aber wie heißt es so schön? Wenn die Generalprobe schief läuft, kann die Premiere 
nur super werden. Abends zu Hause bin ich noch einmal alles durch gegangen und war 
mir dann sicher, alles im Kopf zu haben. Nach einer viel zu kurzen Nacht (jedenfalls für 
meine Prinzessin, die ist nämlich schon um 4.30 Uhr durchs Haus gehüpft) ist dann unser 
Team eingetroffen, und wir haben uns mit einem gemeinsamen Frühstück auf den Tag 
eingestimmt. Wir haben viel zusammen gelacht und das war auch gut so, denn damit 
wurde uns ein großes Stück unserer Nervosität genommen. Um 10.00 Uhr haben wir 
uns schließlich auf den Weg ins Rathaus gemacht. Dort angekommen, habe ich mir noch 
einmal meine Rede ins Gedächtnis gerufen aber viel zu retten war nun auch nicht mehr. 
Dann kam der WDR, um noch ein Interview mit uns zu führen und schließlich war es so-
weit: 11.11.2014, 11.11 Uhr. („Zugegeben, es war wieder mal etwas später“).

Im Foyer des Ratsaales haben wir noch viele Glückwünsche in Empfang genommen und 
dem kleinen Prinzenpaar für deren Auftritt ebenfalls viel Glück gewünscht. Und dann war 
der Moment da. Wir konnten einmarschieren. Da wir immer nur die andere Seite kannten, 
waren wir von dem Empfang und der Stimmung überwältigt. Der Saal war voll und wir 
wussten gar nicht, wo wir zuerst hinschauen sollten. Nach einer tollen Rede von unse-
rem Vereinspräsidenten der KG Grün Weiß Vorhalle Volker von Heil war es dann endlich 
soweit. Ulrich Heck übergab uns die Insignien und nun wurde aus Thorsten und Melanie 
Dähne das Prinzenpaar der Stadt Hagen 2014/2015. Von Holger bekam ich nun meinen 
Orden, und dann habe ich ihn meiner Prinzessin verliehen. Die Ordensvorstellung sowie 
unser Motto war ein sehr emotionaler Moment, denn nun hat sich unser großer Herzens-
wunsch endlich erfüllt. Wir haben im Rathaus einen sehr tollen Tag mit vielen unglaublich 
schönen Momenten verlebt. 

Später ging es noch zur Vormann Brauerei, und 2 andere Besuche haben wir auch noch 
gemacht. Den Abend haben wir dann mit unserem Team ausklingen lassen. Wir hoffen 
sehr, dass die restliche Session genauso schön wird, wie es der 11.11.2014 war. Des  
Weiteren möchten wir uns an dieser Stelle bei allen bedanken, die immer hinter uns  
gestanden und an uns geglaubt haben. Ohne eure lieben Zusprüche würden wir jetzt  
nicht hier stehen.                        

In diesem Sinne: Hagau lo gohn!
Prinz Thorsten I. und Prinzessin Melanie I.  
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Die elf närrischen Gesetze

 
1. Wir, dass Prinzenpaar geben hiermit bekannt, dass wir ab sofort die Regentschaft in 
Hagen übernommen haben. Die gesamte Bevölkerung wird in den Status des Narren 
erhoben und bis Aschermittwoch wird nur noch mit dem karnevalistischen Gruß 
„Hagau lo gohn“ gegrüßt.

 2.Ab sofort ist es allen Hagener Bürgern untersagt, sich gegen den Virus „Karneval“ 
impfen zu lassen, damit die Viren bei jedem ihr Ziel erreichen, und so auch den letzten 
Antikarnevalisten infizieren.

3. Bis zum Rosenmontag sind sämtliche Straßen in Hagen baustellenfrei, damit der 
Rosenmontagszug gefahrlos die Innenstadt passieren und das närrische Volk aus-
gelassen feiern kann.

4. Ich ordne an, dass ab sofort in allen Schulen mindestens eine Stunde in der Woche 
karnevalistische Lieder geübt werden, um die Kinder auf die 5. Jahreszeit einzustimmen.

5. Während der tollen Tage ist es allen Jecken, die leider keinen Urlaub haben, gestattet 
erst um 11.11 Uhr auf der Arbeit zu erscheinen.

6.  Der Bürgermeister der Stadt Hagen Eric O. Schulz wird aufgefordert, dass „O“ 
während der närrischen Zeit mittels 2 Punkte und 1 Strich in einen Smiley zu verwandeln. 
Damit erkennen die Hagener Bürger mit jedem Schriftstück, welch Frohsinn in unserer 
Stadt herrscht.

7. Der Ehrenamtsbeauftragte der Stadt Hagen wird gebeten, jenen Narren, die in der 
5. Jahreszeit ohne Alkohol fröhlich feiern können, unverzüglich die Ehrenamtskarte 
auszustellen.

8. Der WBH wird verpflichtet, die Straße „Zur Höhe“ morgens ab 7.00 Uhr bei jedem 
Wetter befahrbar zu machen, so dass das Prinzenteam gefahrlos hoch und wieder 
runter kommt.

9. Der Polizeipräsident hat dafür Sorge zu tragen, dass der Prinzenbus auf seiner Tour 
allzeit „grüne Welle“ hat und unfallfrei zu den Auftritten gelangt.

10. Die Hagener Jecken werden aufgefordert, am Rosenmontag den Kindern von jedem 
Platz aus die Sicht auf den Zug zu ermöglichen, und ihnen zu helfen, die vielen bunten 
Kamelle einzusammeln.

11. Die Betreiber der Rathausgalerie werden aufgefordert, der Feuerwehr bei jedem 
weiteren Fehlalarm einen Schlauch mit Kamelle zu befüllen, damit am Rosenmontag 
auch in der hintersten Ecke die Kamelle ankommen.

Hagau lo gohn!!!



Prinzenabend am 10.01.2014
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Oberloßrockpaar 2014/2015
Marcel I. und Lorena I.

Marcel Schaefer wurde im November 1992 in Hagen geboren und wohnt seit seiner 
Jugend in Boele. Er hat eine Lehre zum Maler und Lackierer gemacht und ist zur Zeit als 
Zeitsoldat bei der Bundeswehr. Vor 3 Jahren wurde Marcel Mitglied bei den Loßröcken, 
auch vorher -seit 2008- war er im Karneval aktiv tätig. Marcel spielte in seiner Freizeit 
gern Fußball.

Schon nach einigen Monaten bei den Loßröcken war es Marcel klar, dass er einmal 
Oberloßrock werden wollte. Aber dass dies so schnell kommen würde, hätte er nicht 
gedacht. Marcel I. freut sich als 66. Oberloßrock auf die kommende Session.

Marcel I. wählte Lorena I. (Schlink) zur Herzdame. Lorena wurde im November 1994 in 
Düsseldorf geboren und wohnt in Boelerheide. Sie studiert Geschichte und Italienisch auf 
Lehramt in Bochum.  Das karnevalistische Treiben ist ihr nicht völlig unbekannt. Sie war 
in der Session  2012/2013 und 2013/2014 Pagin bei dem jeweiligen Hagener Prinzen-
paaren. Ihre Hobbys sind Fitness und mit Freunden unterwegs sein und feiern.

Auch in diesem Jahr steht dem Oberloßrockpaar ein bewährtes Team zur Seite. Als 
Pagen: Mandy Hensel, Michele Pfeifer und Anna Müller. Weiter im Team sind der Chef-
fahrer Ewald Peters und als Standartenträger Frank Knoblauch. Natürlich darf der Boeler 
Schutzmann Hans Dratius nicht fehlen.

Das Motto für die Session 2014/2015 lautet:

„Die Tradition das ist doch klar,
führt weiter das neue Oberloßrockpaar.“

„Baile hölt Pohl“ 
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Oberloßrocknachwuchspaar 2014 / 2015
Bastian I. und Lina II.

Ich heiße Bastian Papke, bin 10 Jahre alt und wohne mit meiner Mama, Rainer und mei-
nem Bruder Valentin in Haspe/Westerbauer. Ich besuche dort die Gesamtschule Haspe in 
der 5. Klasse. Meine Hobbys sind Fahrrad fahren, mich mit meinen Freunden treffen und 
Lego bauen.Am allerliebsten gehe ich zum TSV Hagen, in die Judoabteilung. Dort übe ich 
seit mehreren Jahren Judo aus.
Seit ich denken kann, wollte ich immer zu den Loßröcken, weil mich Karneval schon 
immer  fasziniert hat. 2010 sprach meine Mama „unseren Jürgen“ an, ob ich auch mitma-
chen darf. Seit dem begleite ich das Oberloßrocknachwuchspaar.

Ich heiße Lina Marleen Thimm, bin 8 Jahre alt (naja, im Januar werde ich 9) und gehe in 
die 3. Klasse der Karl-Ernst-Osthaus-Schule. Ich wohne im Hochschulviertel zusammen 
mit meinen Eltern und meiner jüngeren Schwester Mia Pauline. Meine Hobbys sind bas-
teln, malen und mit Playmobil spielen.
Im Jahr 2006 – mit knapp  6 Wochen - war ich Rosensonntag das erste Mal mit auf dem 
Schlumpfwagen – natürlich gut geschützt bei Mama – und ganz ehrlich: ich habe alles ver-
schlafen! 1 Jahr später war ich dann auch mit als Leopard auf dem Benjamin Blümchen 
Wagen. Aber ich bin ganz ehrlich: Ich kann mich an beides nicht mehr erinnern.
Mein Papa Tobias und mein Onkel Bastian bauen jedes Jahr ganz fleißig an den Wagen, 
da bin ich immer gerne dabei und schaue zu. Irgendwann möchte ich auch mal die Wagen 
oder die Verkleidungen der Fußtruppen gestalten.
Seit der Session 2010/2011 begleite ich das kleine Oberloßrockpaar bewusst und habe in 
den letzten Jahren viel Spaß gehabt. Nun freue ich mich, dass ich die kleine Herzdame 
sein darf. Als Pagin begleitet mich meine Freundin Sophie.

Unser Motto lautet:

Liebe Leute, hört mal her:
Karneval feiern ist nicht schwer!
Bastian der I. , so ist mein Name.

Und ich bin Lina die II., Basti´s Herzdame.
Wir sind noch jung, doch feiern können wir auch,

denn das ist bei den Loßröcken so Brauch.

Wir freuen  uns auf eine tolle Zeit – na klar !
Es grüßt Euch 

Euer Oberloßrocknachwuchspaar !



RATHAUSSTRASSE 20
5 8 0 9 5  H A G E N
TEL  02331 / 21940
FAX 02331 / 3488048
WWW.DELTACOPY.DE
MAIL: INFO@DELTACOPY.DE

Ö F F N UNG S Z E I T E N
MONTAG - FREITAG  10.00 - 18.00
SAMSTAG                  10.00 - 15.00

-Familienbetrieb-
Seit mehr als 20 Jahren in Hagen

DELTAC  PY
VERVIELFÄLTIGUNGS GMBH

Fotokopien / Farbkopien

Verkleinerungen / Vergrößerungen

Digitaldruck · Großformatkopien

Plakate / Poster / Banner · Magnetfolien

Schaufensterbeschriftungen / Autobeschriftungen 

Aufkleber / Etiketten · Plattendruck / Schilder

Visitenkarten · Briefbogen / Kurzbriefe

Briefumschläge · SD-Sätze · Blöcke  

 Diplomarbeiten / Dissertationen · Stempel

Bindungen · Laminate bis DIN A2

Fax-Service · Scan-Service bis 90cm Breite

Gestaltung / Satz / Layout

Weiterverarbeitung-heften-bohren-falzen

Flyer / Faltblätter · Postkarten

Broschüren / Abizeitungen / Magazine

Abipullis / Abishirts / Textildruck / Trikotdruck

Flexdruck / Sublimationsdruck

Tassen / Buttons / Mauspads  / Puzzle

Shirts / Lätzchen  

Fliesen / Spardosen / Schlüsselanhänger 

Sonnenschutz / Kissenbezüge u.v.m.

Schreibware · Hochzeitskarten  · Einladungen

Geburtskarten · Trauerkarten · Menü- Tischkarten

Wohnen | Leben | Wohlfühlen

Bauunternehmer Sauer und Leicht • Dachdecker Morandin • Elektro Benkin & Gibis • Fliesen Poth  
Heizung, Sanitär Brincker • Malermeister Hunsmann • Metallbau Zwolle • Tischlerei Buchholz • Zimmerei Schnell

Umbau, Neubau, Sanierung, Ausbau, Re-
novierung? Die Gilde ist Ihr Partner bei der 
fachgerechten und kreativen Umsetzung Ihrer 
Ideen und Wünsche. Die Meister der Hand-
werkerbetriebe suchen gezielt nach baulichen 
und gestalterischen Lösungen und beraten 

Sie über die neusten Bau- und Wohntrends. 
Die Gilde ist eine Gemeinschaft von Hand-
werkern verschiedener Gewerke. Wir arbeiten 
seit über 25 Jahren für unsere Kunden „Hand 
in Hand „. Ihr Vorteil: Sie haben einen An-
sprechpartner, der Ihre Bedürfnisse versteht. 

Wir als Spezialisten suchen, gemeinsam mit 
Ihnen, die optimale Lösung. Nutzen Sie un-
sere breitgefächerte Kompetenz. Sie erhalten 
Handwerker-Leistungen in höchster Qualität 
zu fairen Preisen. Rufen Sie noch heute an 
und vereinbaren einen Beratungstermin.

Die Gilde
Handwerkerzentrale

Gutenbergstraße 9
5800 Wetter  

Telefon: 0 23 35/96 96 30
Fax:       0 23 35/96 96 40
info@gilde-handwerker.de
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Loßröcke Boele e.V.

Der Verein „Loßröcke Boele“ wurde im Jahre 1949 gegründet und ist im Hagener Norden 
beheimatet. Die Pflege alter Sitten und Bräuche steht stets im Vordergrund.  Zum Brauch-
tum gehört auch das Karnevalsgeschehen, dies nimmt in der Vereinsarbeit einen breiten 
Raum ein. Die Loßröcke sind verantwortlich für die Ausrichtung des großen Karnevalsum-
zuges am Rosensonntag in Boele.

Im Vereinsgeschehen wird die „Fünfte Jahreszeit“ mit der Wahl des Oberloßrocks ein-
geleitet. Diese Symbolfigur wird –nicht wie bei den anderen Vereinen- erst am 11. im 11. 
abends in geheimer Wahl gewählt.
  
Im Mittelpunkt der Karnevalszeit steht der Wagenbau. Nach der Wagenbaubesprechung 
wird in der Loßrockhalle kräftig gebaut. Diese Prunk- und Ulkwagen, sowie die Fußgrup-
pen können dann bei den Umzügen in Boele und Hagen bewundert werden. Zahlreiche 
Pokale und Ehrenpreise geben Zeugnis über jahrelange Qualität beim Wagenbau wieder.
Der Höhepunkt am Ende der Karnevalzeit ist natürlich der Umzug in Boele. Vor dem Um-
zug übernimmt das Oberloßrockpaar Marcel I. und Lorena I. auf der Amtshaustreppe für 
drei Tage die Schlüsselgewalt über den Amtsbezirk Boele.

Das ganze Jahr über sind viele Aktivitäten und traditionelle Veranstaltungen. Unter ande-
rem das über die Hagener Grenzen hinaus bekannte große Sommerfest. Die Loßröcke 
sind Veranstalter des St. Martinsumzuges in Boele. Sie gehören auch zu den Mitbegrün-
dern des Boeler Weihnachtsmarktes und sind auf dem Boeler Kirchplatz zu finden.

„Baile hölt Pohl“ 

Kontakte zu den Boeler Loßröcken über den 1. Vorsitzenden  
Hans Stücker, Tel. 02331/ 633550

Karnevalsveranstaltungen der Loßröcke Boele:

31. Januar 2015
Prunksitzung in der Gesamtschule Helfe

Kartenvorverkauf: „Provinzialversicherung Westphalen“, 
Denkmalstr. 4, 58099 Hagen, Telefon 02331/ 96000

15. Februar 2015
Rosensonntagsumzug in Hagen-Boele 

mit Schlüsselübergabe auf der Amtshaustreppe.

Das aktuelle Geschehen im Vereinsleben ist auch im Internet zu finden.

www.lossroecke-boele.de



Hummer Catering • Zum Würzburger • Feithstr. 91 • 58095 Hagen
Telefon: 02331 - 953484 • Telefax: 02331 - 953485 • email: info@zum-wuerzburger.de
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Di. bis So. 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr und ab 17.00 Uhr

HERZLICH WILLKOMMEN

Sie sagen uns, was Sie feiern wollen und wir lassen uns dazu etwas einfallen.
Gemeinsam mit Ihnen planen und begleiten wir Ihre Veranstaltung so, dass Sie
und Ihre Gäste rundum sorglos glücklich sind.

UNSERE KÜCHE

Unser Küchenchef verwandelt Anlässe in kulinarische Ereignisse.

Dabei verbindet er die traditionelle mit der neuen deutschen Küche und sorgt
darüber hinaus mit eigenen Kreationen und regionalen Spezialitäten für Vielfalt.

Gemeinsam mit Ihnen komponieren wir ein stilvolles Menü oder ein
kreatives Buffet.

Abendgerichte ab 18.00 Uhr

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

Mittagsgerichte

Mittwoch
Samstag

Wechselnde 

Gerichte im

Angebot!

Pfannkuchen
Haxen
XXL Schnitzel

Reibekuchen
Erbsensuppe,
Bock- oder 
Mettwurst
in der Terrine

IHR RESTAURANT IN HAGEN

Wir bemühen uns Tag für Tag
unseren Gästen ein zweites
Zuhause zu sein. Dazu gehört 
zum Einen unser gemütliches 
Ambiente. Zum Zweiten unsere 
stets freundliche und aufmerksame 
Bedienung. Und zum Dritten eine 
erstklassige Küche sauerländer 
Spezialitäten, inklusive knusper-
frischer Schnitzel und saftigen 
Premium-Steaks.
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Heidefreunde Boelerheide von 1955 e.V.

In der Session 2014/2015 gehe ich, Ludger I. (Middel), mit meinem Sohn und Eleven 
Ludger, den Heidefreunden voran.

Es ist jedesmal ein ergreifendes Gefühl, wenn die erikafarbenen Kittelträger ihre Symbolfi-
guren in ihre Mitte nehmen, um in den Sälen Frohsinn zu verbreiten.
Der Schlachtruf „ Der Heide - treu“ darf dabei natürlich nicht fehlen.

Die Zeit als Stukenförster endet jedoch nicht Aschermittwoch, sondern erstreckt sich über 
ein ganzes Jahr mit allen nur erdenklichen Repräsentationsaufgaben, auf die ich mich 
jetzt schon freue.

Zu meiner Person:

Ich wurde 1960 in Boelerheide geboren, wo ich auch heute noch auf der heimischen 
Scholle wohne. Trotz eines 5-jährigen „Auslandsaufenthaltes“ in Vorhalle, blieb ich den 
Heidefreunden seit nun mehr 34 Jahren treu verbunden. Die vielen schönen Stunden als 
Eleve, im Kreis der aktiven Wagenbauer und überhaupt der großen Heidefreundefamilie 
möchte ich nicht missen.

Bodenständigkeit und Tradition sind für mich und meine Familie, neben Eleve Ludger 
auch Tochter Katharina und Schwiegersohn Martin, ganz wichtige Aspekte.

Somit ist auch zu erklären das Ludger jun. den gleichen Beruf erlernt, als Auszubildender 
in der Tischlerei Hedtmann. Ich selbst bin als angestellter Tischlermeister seit mehr als 20 
Jahren bei der EWG Hagen e.G. beschäftigt.

All dies brachte mich zu meinem Motto für die diesjährige Session:

„VOM VATER ZUM SOHN, GELEBTE TRADITION!“

Karnevalsauftakt in der Boelerheide 
am 9. Januar 2015 um 19.11 Uhr, Einlass 18.00 Uhr - Eintritt frei 

Großer Karnevalsabend der Heidefreunde 
am 24. Januar 2015 um 19.30 Uhr, Einlass 18.00 Uhr
Kartenvorverkauf unter Kontakt@heidefreunde.de





88 Jahre KG Rheingold 1925 Hagen

Am Freitag den 31.10.2014 war es soweit, das Jubiläum der KG Rheingold 1925 Hagen 
wurde in der AWO Westerbauer gefeiert. Es waren viele Vereine dabei, zu denen 
sich in den letzten Jahren eine gute Freundschaft aufgebaut hat. Die Sitzung wurde von 
Sabrina und Stefan Prünte geführt, da die Präsidentin Iris Prünte es leider aus krank-
heitsbedingten Gründen nicht machen durfte. Das Programm war sehr vielseitig. Von  
kleinen bis großen Talenten war alles dabei. Die TSG Veilchen Showdancer haben wie 
letztes Jahr auch wieder alles gegeben um die Erwartungen der Gäste zu treffen. Die  
Präsidentin wurde an diesem Abend von Günther Nebe in Vertretung des RBM für Ihre 
Arbeit im Karneval, der letzten Jahre mit einem Orden ausgezeichnet. Der ganze Abend 
stand zum größten Teil mit der Organisation nicht bei den Erwachsenen, sondern dieses 
mal bei den Jugendlichen. An diesem Abend  haben Sie bewiesen, dass Sie es auch 
schaffen, so etwas auf die Beine zu stellen. Karneval ist eine gute Möglichkeit Spass, 
Freundschaft und Zusammenhalt mal auf einer ganz anderen Art und Weise kennenzu-
lernen. Der Abend war auf jedenfall wieder gelungen und auf hoffentlich noch viele weitere 
Jahre des Vereines.
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KG Rheingold 1925 Hagen
Loreley Martina I.

Als neue Symbolfigur der KG Rheingold 1925 Hagen haben mich bereits viele Karnevalis-
ten in der Session 2013/2014  kennengelernt.

Gerne möchte ich Ihnen / Euch ein bisschen mehr von mir erzählen: 

Meine Name ist Martina Prünte und bei meiner Geburt am 04.06.1990 wurde mir der kar-
nevalistische Frohsinn und die Freude am Tanzen bereits in die Wiege gelegt. 

Ich habe in der Showtanzgruppe von uns mit getanzt und es hat mir sehr viel Spaß ge-
macht. 

Als meine Schwester Sabrina die aller erste Loreley gemacht hat und ich gesehen habe, 
was für ein Spaß Sie dabei hatte, habe ich mir überlegt das will ich auch mal machen.

Gesagt - getan: Nun symbolisiere ich für die KG Rheingold 1925 Hagen in den Session 
2013/2015 die Loreley Martina I. und gehe meinen Motto nach:

“Ob Hagen, Haspe oder Boele 
die Loreley ist immer dabei”

Ich freue mich auf eine tolle Session 2014/2015 mit euch!

Ein dreifaches: 

Rhein-Gold

Eure Loreley Martina I

Uns finden sie auch im Internet unter 
www.KG-Rheingold-1925-Hagen.de

 



Grosshandel für Hotel-
und Gastronomiebedarf

Stephan Lorch

Auf dem Graskamp 25
58099 Hagen

Tel.:   +49(0) 23 31 / 36 20 00 
Fax:   +49(0) 23 31 / 36 20 02
Mobil:   +49(0) 151 / 17 08 19 16
Web:   www.gag-online.net
Mail:  info@gag-online.net

















































































































 



















































































































 




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Vorhaller Bauer 2014/2016
Dennis I.

Ich wurde am 15.02.1989 in Hagen-Haspe geboren. Aufgewachsen bin ich in Wehringhau-
sen und Boele nun wohne ich in der Boelerheide. Im Jahr 2008 habe ich meine Abitur am 
Fichte-Gymnasium in Hagen gemacht und arbeite aktuell bei der Sparkasse in Herdecke.

Bereits mit meiner Geburt wurde ich durch meine Eltern bei der KG Grün-Weiß Vorhalle 
angemeldet. Somit war ich von Anfang an immer dabei. Egal ob beim Training der Tanz-
sportgarde, welche zu der Zeit vom meinen Eltern trainiert wurde, oder beim Rosensonn-
tagszug in Boele, hier stand ich das erste Mal mit 3 Jahren auf dem Wagen.

Auch wenn man es heute nicht glauben mag, ich habe tatsächlich für eine paar Jahre in 
der Tanzsportgarde der KG Grün-Weiß Vorhalle getanzt.

Was bis dato nach einer unlösbaren Bindung aussah, wurde im Jahr 1997 aus persönli-
chen Gründen getrennt und wir traten aus dem Verein aus. Erst als ich nach vielen Jahren 
am Rosenmontag des Jahres 2010  wieder den Weg ins Vereinsheim fand, sprang der 
Funke auf mich über und ich trat erneut in den Verein ein.

Nach drei Jahren Mitgliedschaft im Elferrat ist es nun soweit und ich wurde zum Vorhaller 
Bauern gewählt. Mein Adjutant für die nächsten zwei Jahre ist mein Vater Berni, da ich 
ihm die Verbundenheit zum Karneval zu verdanken habe und auf seine Erfahrung zurück 
greifen möchte.

Getreu meinem Motte möchte ich in den nächsten zwei Sessionen einen Teil zur Pflege 
des Brauchtums beitragen und viel Spaß verbreiten:

„Karneval ist Tradition, 
dass wussten unsere Vorfahren schon.

Drum lasst uns gemeinsam danach streben 
diese Tradition zu pflegen.“
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KG Grün-Weiß Vorhalle

Am 07.11.2014 hat die KG Grün-Weiß Vorhalle in gemütlicher Atmosphäre ihren Bauern 
der Jahre 2012/2014 Peter II. verabschiedet. An diesem Abend wurde Dennis I. als Vor-
haller Bauer für die Jahre 2014/2016 inthronisiert. Als Adjutant steht ihm sein Vater Berni 
zur Seite. Die beiden freuen sich darauf die Tradition zu bewahren und Spaß und Freunde 
in die Säle zu bringen.

Am 16.01.15 wird Dennis I. im Vereinsheim unserer Gesellschaft seine Residenz eröffnen 
und sich am 14.02.15 bei der Prunksitzung präsentieren.

Der KG Grün-Weiß Vorhalle ist es eine große Ehre und Freude für die Session 2014/2015 
das Prinzenpaar und das Kinderprinzenpaar der Stadt Hagen stellen zu können.

Tanzsportgarde der KG Grün-Weiß Vorhalle  

Auch dieses Jahr waren wir wieder fleißig um unser Publikum mit tollen Tänzen zu begeis-
tern. Hier ein paar Bilder, denn Bilder sagen mehr als 1000 Worte!

Zweimal die Woche trainieren unsere Junioren (5 bis 11 Jahre) und unsere  
Senioren (12 Jahre bis Ende offen). Desweiteren haben wir eine Travestieshow mit dem 
Namen „Les femmes Glamoureuses“ ins Leben gerufen.

Bei Buchungsfragen oder falls wir euer Interesse am Tanzen geweckt haben meldet euch 
bei unserer Leitung Sabrina Sahlfrank 0163/1455188 oder Sabrina.Sahlfrank@gmx.de

Ernte – Dank - Fest



 

Wir organisieren Ihre Feier: 

* Geburtstage                                         
* Hochzeiten                                           
* Betriebsfeier                                         
* Taufe                                                   
* Kommunion-Konfirmation       

 

       

 

* Saal bis 160 Personen                      
* Live Musik möglich                             
* Überdachte Terrasse                          
* Großer Biergarten 

 

 

 

 



Ihre Badspezialisten!!

· Badkonzepten
· staubfreier Badsanierung
· Photovoltaikanlagen

· Solaranlagen
· Blockheizkraftwerke
· Energetische Sanierung

Planung und Umsetzung von:

www.ks-gebaeudetechnik-hagen.de

Jetzt kostenlosen 
Bad-Check 

vereinbaren!
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KG Blau-Gelb Haspe 2008
Hasper Schalk Martin I.

 

Liebe Närrinnen und Narren,

für die, die mich noch nicht kennen: 
mein Name ist Martin Kaufmann und 
ich bin am 10.11.1966 (leider einen 
Tag zu früh) in Lünen geboren.  
 
Bereits meine Eltern Günter und 
Gisela Kaufmann waren Karne-
valsnarren. Nachdem sie 1972/73 
Prinzenpaar der Stadt Hagen wurden, 
bin auch ich so richtig vom Karnevals-
virus infiziert. 

2008 gründeten mein Bruder Micha-
el Jauernig und Herbert Gitt die KG 
Blau-Gelb Haspe 2008. Seit Anfang 
an bin ich diesem Verein aktiv tätig.  
 
2013/2014 wurde ich zum Hasper 
Schalk ernannt und darf nun noch 
eine weitere Session meinen Scha-
bernack im Hagener Karneval treiben.

Ich freue mich auf eine schöne, lustige und bunte Karnevalssession mit Euch, 
getreu dem Motto::

„Von Haspe bis nach Hagen, der Schalk hat jetzt das Sagen!“  

Ein dreifach kräftiges BLAU - GELB
Euer Hasper Schalk Martin I.
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KG Blau-Gelb Haspe
Männerballett

Seit 2013 existiert das Männerballett der KG Blau-Gelb Haspe 2008. Aus 4 verrückten 
Männern die in der Session 13/14 sämtliche Bühnen von Hagen bis Düsseldorf
über Wuppertal rockten, sind mittlerweile stolze 8 Männer geworden. Auch für diese Ses-
sion haben sie keine Mühen und Kosten gescheut und einen lustigen, aufheizenden und 
mitschwingenden Tanz einstudiert. 

Doch nicht nur im Karneval treten sie auf. Auch bei Geburtstagen, Hochzeiten oder 
Betriebsfeiern bringen sie Stimmung in die Säle. Wenn Sie möchten, dass das Männer-
ballett auch auf Ihrer Feier die Hüften kreisen lässt, dann nehmen Sie Kontakt mit unserm 
Präsidenten Michael Jauernig auf (01622424692).

Für diese Session haben wir natürlich auch wieder 
zwei klasse Veranstaltungen geplant:

Herrensitzung: 11.01.15, 09:30 Uhr im St. Bonifatius Hagen

Kostümfest: 17.01.15, 20:11 Uhr in der AWO Westerbauer

Für weitere Infos besuchen Sie doch bitte unsere Homepage: 
www.kg-blau-gelb-haspe.de
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11.11.2014. Endlich geht es wieder los. Alle Aktiven stehen in den Startlöchern und kön-
nen die neue Session nicht erwarten. Nach frühen Planungen haben unsere Wagenbauer 
schon mit Ihrer interessanten Aufgabe begonnen. Sie werden wie gewohnt einen hand-
werklich hervorragenden Gesellschaftswagen präsentieren.

Besonderes Augenmerk legen wir immer auf die Besuche der befreundeten Vereine. Bei 
solchen Gelegenheiten ergeben sich immer persönliche und sachliche Gespräche von 
denen beide Seiten profitieren.

Der Sessionshöhepunkt ist wie jedes Jahr der Rosenmontagszug. Für uns gibt es dieses 
Jahr ein Highlight am Rosenmontag.

Unser Vereinsmitglied, der Ex-Karnevalsprinz Friedrich Wilhelm Denker feiert am Rosen-
montag seinen 80. Geburtstag.

Zum Karnevalsauftakt am 11.11. wurde unsere Abordnung zum 1. mal von unserem neu-
en Standartenträger Dennis Weiss, einem Enkel von Friedrich Wilhelm Denker, angeführt. 





Wäsche & mehr...
Miederwaren    Dessous    Bademoden

Christine Kaul
Selbecker Str. 2 
58091 Hagen 

Tel. 02331 79459 
kaul.christine@googlemail.com 
www.waesche-und-mehr-kaul.de
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Die Symbolfigur der Obermolly

Die Symbolfigur der Obermolly wurde erstmalig 1997 aus einer Laune heraus geschaffen. 
Seit Jahren unterhält die Gesellschaft eine Ulktanzgruppe „Die Mollys & Co.“. Da viele 
Hagener Vereine eine Symbolfigur haben, hat sich die Gesellschaft entschlossen, zum 
20jährigen Bestehen der Gesellschaft ebenfalls eine Symbolfigur zu schaffen. Die Ober-
molly, oder richtig müsste es heißen „Obermolly“, da diese Person auch männlich sein 
könnte, wird jeweils für 2 Jahre gewählt. Die Proklamation findet jährlich mit gleichzeitiger 
Residenzeröffnung statt.

Die erste Obermolly wurde 1997 Sabine I. (Lischka). Ihr zur Seite stand als Page Katrin 
(Bergmann). Der Leitspruch ihrer Session hieß: „Rund aber gesund“.

Die zweite Obermolly wurde 1999 Gerti I. (Litzenberg). Als Page fungierte Barbara (Kar-
baum). Ihr Leitspruch hieß: „Ob Karneval ob Fassenacht – von uns wird euch nur Freud 
gebracht“.

Ihr folgte als dritte Obermolly Anke I. (Quirin) mit Page Gisela (Lischka). Das Motto hieß:
„Wir bringen Euch Freud – nicht nur heut’“

Die vierte im Bunde war Natascha I. (Gabski) mit ihrer Page Stefanie (Schönig) mit dem 
Motto „Vorhang auf – wir sind gut drauf“.

2005 folgte Obermolly Lieselotte I.(Prünte) mit Page Monika (Bickmann) . Auch hier gibt 
es wieder ein Motto: „Ob Alt ob Jung – wir haben Schwung“.

Als 6. Obermolly wurde Gabi I. (Groß) gewählt und als Page stand ihr Gabi (Schönig) zur 
Seite. Hier hieß das Motto: „Wer lacht mit Verstand hält das Glück in der Hand“.

Die 7. Obermolly wurde Wilma I. (Friederici). Sie stand mit ihrer Pagin für 2 Jahre im Ram-
penlicht. Im ersten Jahr wurde wurde sie von ihrer Pagin Yvonne (Vaerst) begleitet, die 
jedoch aus persönlichen Gründen ihr Amt niederlegen musste. Auf die Schnelle sprang 
dann Gabi (Schönig) für die zweite Session als Pagin ein.

In den letzten 2 Jahre war die 8. Obermolly Melanie I. (Tillmann) im Amt. Ihr zur Seite 
stand die Pagin Wilma (Friederici). Ihr Motto lautet: „ Karneval – das ist doch klar, die 
schönste Zeit des KCH“.

Seit dem 18.10.2013 ist nun die 9. Obermolly im Amt. Nunmehr regiert Barbara I. (Kar-
baum). Sie wurde im ersten Jahr von ihrer Pagin Erika (Mondel) begleitet, die jedoch den 
Verein verlassen musste. Für sie ist nun für die laufende Session Monika (Bickmann) 
eingesprungen und wird der Obermolly zur Seite stehen. Auch hier gibt es natürlich ein 
Motto: „Karneval- und Kirmesfreund‘ halten zusammen jederzeit“.
Barbara ist seit vielen Jahren Mitglied der Gesellschaft und war bereits bei der 2. Ober-
molly als Pagin dabei. Sie lebt alleine in Altenhagen und hat 4 erwachsene Kinder und ist 
mehrfache Oma. Trotzdem hat sie immer noch Zeit gefunden auch in der Frauentanzgrup-
pe aktiv zu sein. Ihre Pagin Monika ist lebt auf Emst und ist Witwe mit einer erwachsenen 
Tochter. Auch Monika ist seit vielen Jahren Mitglied der Gesellschaft.
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Karneval & Kirmes Club Hagen 77 e.V.

Die neue Session ist schon wieder da. Ehe man sich versieht ist mal wieder die 5. Jahres-
zeit angebrochen. Auch der Karneval & Kirmes Club Hagen 77 e.V.  ist wieder aktiv, wie 
auch den Sommer über bei der Hasper Kirmes.

Die Pflege der Freundschaft mit anderen Vereinen wird beim KCH 77 e.V. groß geschrie-
ben. Wer diese Gesellschaft unterstützt kann fast immer mit einem Gegenbesuch rech-
nen. So werden bereits langjährige Freundschaften mit Vereinen aus Holland, Belgien, 
Frankreich, Düsseldorf, Mönchengladbach, Duisburg, Aachen, Hamm, Lüdinghausen, 
Wuppertal, Dortmund, Krefeld, Bergkamen, Mülheim, Attendorn und und und.... gepflegt.

Seit nunmehr 11 Jahren unterhält der KCH 77 e.V. eine eigene Symbolfigur die „Obermol-
ly“ nach Sabine I. (Karabacak), Gerti I. (Litzenberg), Anke I. (Quirin), Natascha I. (Venezi-
ano), Lieselotte I. (Prünte) ,Gabi I. (Groß) und Wilma I. (Friederici), Melanie I. (Tillmann) 
regiert nun Barbara I. die Gesellschaft. Ihr Motto lautet : „Karneval- und Kirmesfreund 
halten zusammen jederzeit“ . Nach diesem Motto wollen wir alle in die Session starten 
und hoffen auf gutes Wetter und viel Freude bei den Veranstaltungen. 

Los geht es am 15.11.2014 mit der Benefizveranstaltung für die Kinderklinik des AKH in 
den Gärtnerstuben Ischeland, Fleyer Str. 17 a, 58097 Hagen. Einlass ist ab 17.00 Uhr und 
Beginn ist um 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Am 07.02.2015 findet dann der Galaabend 
ebenfalls in den Gärtnerstuben statt, auch hier ist der Eintritt frei.

Wer Interesse an der Gesellschaft gefunden hat, kann sich auch die Internetseiten www.
kch-77.de ansehen und dort Näheres erfahren. Sonst treffen sich die Mitglieder jeden 
ersten Freitag im Monat um 20.00 Uhr im Vereinsheim, Alexanderstr. 31, 58097 Hagen 
(Kellergeschoss) statt. Die Jugendlichen treffen sich um Tanztraining jeden Freitag ab 
16.00 Uhr im Vereinsheim. Interessierte sind jeweils herzlich willkommen. Beim Tanzen 
sind keine Altersgrenzen gesetzt, es geht los mit ca. 4-5 Jahren und endet ??? Der Verein 
unterhält auch eine Frauentranzgruppe „Die KCH Kometen“, die leider z.Zt. aus Gesund-
heitsgründen pausieren und ein Frauentrio „Die Volmekracher“. Auch hier kann jeder 
mitmachen.

Aber nicht nur der Karneval und die Kirmes werden von allen gestaltet. Die Mitglieder tref-
fen sich auch außerhalb des Gesellschaftslebens. Es werden in unregelmäßigen Abstän-
den Grillfeste veranstaltet oder Spielenachmittage durchgeführt. Außerdem ist an jedem 3. 
Freitag im Monat das Vereinsheim für Jedermann. Gäste sind hier immer willkommen.

Während der „Nichtkarnevalszeit“ beteiligt sich die Gesellschaft aktiv an der Hasper 
Kirmes und baut auch hier Wagen für den Kirmeszug oder besetzt bei den Festen einen 
Bierstand. Für Abwechslung ist also gesorgt.

Jetzt Spass gefunden???? Dann einfach mal reinschauen oder melden.  
Die Kontaktadressen findet man auf den Internetseiten der Gesellschaft:

www.kch-77.de





Rosenmontagszug 2014
Platzierungen

Ulkwagen
1. „Punkt, Punkt, Komma, Strich“ - Loßröcke
2. „Der Zug ist kurz und schlank, dem TÜV sei Dank“ - Volmefunken
3. „Mit dem oder ohne De(h)m – Hagen ist im …“ - Heidefreunde

Prunkwagen
1. „Bob der Baumeister“ - Loßröcke
2. „Zauberwelt“ - Loßröcke
3. „Pack die Badehose ein“ - Heidefreunde

Gesellschaftswagen
1. „Alle unter einer Kappe“ – Witt-Schwatt

Themenblock
1. „Wer bietet mehr“ - Heidefreunde
2. „Horrido und Baile hölt Pohl“ - Loßröcke

Einzelgänger
1. „Der Zauberhut“ - Loßröcke
2. „Die Buchhalterin“ – Heidefreunde

Fußgruppe klein
1. „Nixe vom Hengsteysee“ - Loßröcke
2. „Die gelben (B)Engel“ - Heidefreunde
3. „Hagen stirbt“ – Witt-Schwatt

Fußgruppe mittel
1. „Hagener Rennschnecken“ - Volmestädter
2. „Wir vertreiben die Wintergeister“ - Loßröcke
3. „Seifenoppa“ – Heidefreunde

Fußgruppe groß
1. „Meine Oma fährt im Hühnerstall Motorrad“ - Heidefreunde
2. „Die bezaubernden Jeannie´s… und ihr Meister“ - Heidefreunde
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HIER KÖNNTE IHRE ANZEIGE STEHEN!

Buchen Sie Ihre Anzeige für die
Session 2015/2016 und unter-
stützen Sie damit den Brauchtum
und den Hagener Karneval!

Kontakt: Markus Krause
zbv@hagener-karneval.de!
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Der Vorstand
Festkomitee Hagener Karneval e.V.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir, das sind (von links nach rechts):

Markus Krause
Kai Urban

Cornelia Schuchart
Moritz Padberg
Michael Lehr
Ulrich Heck

danken all unseren Inserenten, die es mit ermöglicht haben,
dieses Sessionsheft so attraktiv zu gestalten.
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2014
Weiberfastnacht Do. 27. Februar
Rosenmontag, Mo.  03. März       
Aschermittwoch Mi. 05. März
 
 
2015
Weiberfastnacht Do. 12. Februar
Rosenmontag, Mo.  16. Februar    
Aschermittwoch Mi. 18. Februar
 
 
2016
Weiberfastnacht Do. 04. Februar
Rosenmontag, Mo. 08. Februar 
Aschermittwoch Mi. 10. Februar
 
 
2017
Weiberfastnacht Do. 23. Februar
Rosenmontag, Mo. 27. Februar 
Aschermittwoch Mi. 01. März
 
 
2018
Weiberfastnacht Do. 07. Februar
Rosenmontag, Mo. 12. Februar 
Aschermittwoch Mi. 14. Februar
 
 
2019
Weiberfastnacht Do. 28. Februar
Rosenmontag, Mo. 04. März
Aschermittwoch Mi. 06. März

2020
Weiberfastnacht Do. 20. Februar
Rosenmontag, Mo. 24. Februar 
Aschermittwoch Mi. 26. Februar
 
 
2021
Weiberfastnacht Do. 11. Februar
Rosenmontag, Mo. 15. Februar 
Aschermittwoch Mi. 17. Februar
 
 
2022
Weiberfastnacht Do. 24. Februar
Rosenmontag, Mo. 28. Februar 
Aschermittwoch Mi. 02. März

2023
Weiberfastnacht Do. 16. Februar
Rosenmontag, Mo. 20. Februar 
Aschermittwoch Mi. 22. Februar
 
 
2024
Weiberfastnacht Do. 07. Februar
Rosenmontag, Mo. 12. Februar 
Aschermittwoch Mi. 14. Februar
 
 
2025
Weiberfastnacht Do. 27. Februar
Rosenmontag, Mo. 03. März
Aschermittwoch Mi. 05. März

Rosenmontagskalender
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Hagau lo gohn!
Wir wünschen allen Hagenern eine
schöne fünfte Jahreszeit.



Sympathieträger.

Der neue OPEL MOKKA


